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Reuter sticht

Stefan Reuter (kleines Bild) war nicht 
nur ein Top-Fußballspieler, er versteht 
auch das Business-Spiel als FCA-Ma-

nager. Und in noch einem Bereich 
kann er sich meisterlich präsentieren 
– beim Spiel mit der „Alten“, der 
„Grünen“ oder der „Geldsau“. 

Kurzum: Auch beim Schafkopf hat-
te Reuter kürzlich die Nase vorne, bzw. 
die meisten Punkte erzielt. Ausgerech-
net beim ersten FCA-Schafkopfabend, 

zu dem er mit seinem Finanz-Kollegen Peter 
Bircks und Sportfive-Direktor Oliver Stein-
metz rund 80 Freunde, Sponsoren und Lo-
genbesitzer in die Biermanufaktur eingeladen 
hatte. Mitgespielt haben u. a. auch Cheftrainer 
Markus Weinzierl, die Co-Trainer Wolfgang 
Beller und Tobias Zellner sowie die FCA-Pro-
fis Daniel Baier und Christoph Janker. 

Stefan Reuter verzichtete übrigens als faier 
Gastgeber auf den Siegerpreis, über den sich 
der zweite Wolfgang Hieber freute. Er darf 
seine eigene, private Schafkopfrunde in der 
FCA-Loge ausrichten. Platz zwei ging an Rai-
ner Rauert, Dritter wurde Günter Spieler, 
für den offenbar gilt: nomen est omen. 

Tag der offenen Tür
Eine große Kampfkunst-Gala erwartet 

alle Interessierten von Shorinji Kempo 
am 15. März. Über 50 Teilnehmer werden 
ab 16 Uhr in der Singoldhalle in Bobingen 
ihr Können zeigen. Dabei ist Shorinji Kempo 
für jedes Alter geeignet und mehr als nur 
ein Kampfsport. Hier werden Werte wie 
Respekt, Disziplin, Aufmerksamkeit, Höf-
lichkeit und Loyalität vermittelt. Bereits vor 
einem Jahr hat das AJ über Erhard Wun-
derle, dem Präsidenten des deutschen 
Verbandes, berichtet und dabei auch die 
Sportart vorgestellt. Kempo ist Selbstver-
teidigung für Geist und Körper. Der Eintritt 
zum Tag der offenen Tür ist frei. Erhard Wunderle (re.) in Aktion. 

FCA-Schafkopf

Schafkopf-Spaß in der 
vollen Biermanufaktur.

Auch Coach
Markus Weinzierl 

spielte mit.
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KANUSLALOM Junioren sind gefragt

Was für ein Beweis für die Nachwuchsarbeit am Eiskanal: 
Sechs Augsburger starten bei den Junioren-Weltmeister-
schaften im Kanuslalom, die vom 22. bis 26. April im 

brasilianischen Foz do Iguaza stattfinden. 
Von Kanu Schwaben wurden Florian Breuer, Birgit Ohmayer, 

Selina Jones und Elena Apel ins Nationalteam berufen. Im Kajak 
Einer vertreten Thomas Strauß (Augsburger Kajak-Verein) und 
Lukas Stahl (Augsburg/KR Hamm) die deutschen Farben. Damit 
stellen die Augsburger den Großteil der deutschen Auswahl, wobei 
Breuer als Titelverteidiger ins Rennen geht. 

Eine besondere Anforderung für die jungen Talente ist das der-
zeitige Training bei frostigen Temperaturen. Da hilft nur eins: dem 
Winter ausweichen. Florian Breuer nimmt daher an dem vierwö-
chigen Trainingslager der A-Nationalmannschaft in Australien teil. 
Für die anderen gibt es Anfang März einen Warmwasserlehrgang 
in Dubai. Birgit Ohmayer wird da aus schulischen Gründen nicht 
dabei sein können. „Die 14 Tage kann ich aber wieder aufholen“, 
ist sich die Bronzemedaillengewinnerin der Olympischen Jugend-
spiele 2014 sicher.  Sie trainierte vorab im polnischen Krakau, wo 
im Sommer die Junioren-Europameisterschaft ansteht. Ein weiterer 
Höhepunkt im straffen Terminkalender der jungen Kanuten. 

Vorgeschmack 
auf Olympia

Florian Breuer. Selina Jones und Birgit Ohmayer.
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